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Wie Ägypten 1973 den Yom Kippur-Krieg gegen Israel gewann…

PDF-Version: http://www.aaronedition.ch/Aegyptens_Sieg_im_Yom_Kippur_Krieg.pdf

… jährlich wiederkehrende ägyptische Siegesfeiern zum Gedenken an eine totale Niederlage!

Liebe Leserin
Lieber Leser

Die meisten von ihnen sind jung, positiv und gutgläubig. Wie wir vor 30 oder 40 Jahren. Ihr wollt
möglichst nichts mehr von früher hören, von früheren „römischen“ Gräueln, denn es gebe heute ja
schon genug neue Gräuel. Da habt ihr recht! Nur, wenn man die Ursachen früherer Gräuel nicht mehr
weiss, bemerkt man heute gar nicht, wer die Auslöser der heutigen Gräuel sind! Es sind nämlich zu
über 90% die gleichen pseudofrommen, aber im Kern atheistischen Verursacher wie früher. Oder:
Wer aus der Geschichte nichts lernt, ist verdammt, die Geschichte zu wiederholen – in immer
schlimmeren Ausprägungen

Siehe dazu als Beispiele aktuellen Verschweigens (im Westen) durch diese Verursacher auch die
nachstehenden Links.

http://www.aaronedition.ch/4653.html
http://www.aaronedition.ch/Mondsichel_Himmelskoenigin_Islam.htm
http://www.aaronedition.ch/Obama_und_die Terroristen.htm

Wir wollen Ihnen nun ein Müsterchen servieren, das eindeutig aufzeigt, wie unsere gelenkten
Medien mit den Anhängern des Islams, dieser erfundenen Gewalt-Religion des seinerzeit
eigenhändig killenden „Propheten“ Mohammed anscheinend gemeinsame Sache mach(t)en.
Darum, ihr lieben Jungen, glaubt dem Staat und den Medien nicht per se einfach alles…

Wikipedia Deutschland schreibt zum Yom-Kippur-Krieg, der am 6.10.1973 begann, heute
(16.11.2008) diplomatisch und beschönigt die totale Niederlage Aegyptens und Syriens teilweise
zwischen den Zeilen (Zitat):

<< Der Jom-Kippur-Krieg war 1973 nach dem Israelischen Unabhängigkeitskrieg (1948),
der Sueskrise (1956) und dem Sechstagekrieg von 1967 der vierte arabisch-israelische Krieg
im Rahmen des Nahostkonflikts. Auf arabischer Seite wird der Krieg auch 'Ramadan-Krieg'
genannt, da er in den islamischen Fastenmonat Ramadan fiel. Gleichzeitig heißt er auch
'Oktoberkrieg' (in Ägypten Harb Uktūbar, in Syrien Harb Tischrīn).

Der Krieg begann mit einem Überraschungsangriff Ägyptens und Syriens am 6. Oktober
1973, dem höchsten jüdischen Feiertag Jom Kippur, auf dem Sinai und den Golan-Höhen,
die sechs Jahre zuvor von Israel im Zuge des Sechstagekrieges erobert worden waren.

Nur während der ersten 24 bis 48 Stunden rückten die Streitkräfte Ägyptens und
Syriens vor, danach wendete sich der Verlauf des Krieges zugunsten der Israelis, die
zunächst ihre Truppen mobilisieren mussten. Nach der zweiten Kriegswoche waren die
Syrer vollständig aus den Golanhöhen abgedrängt worden. Im Sinai waren die Israelischen
Streitkräfte zwischen zwei einmarschierenden ägyptischen Armeen durchgebrochen, hatten



den Sueskanal (die alte Waffenstillstandslinie) überschritten und eine ganze ägyptische
Armee abgeschnitten, bevor der UN-Waffenstillstand am 24. Oktober 1973 in Kraft trat.

((Detailbeschreibung))

… Den Israelis gelang es jedoch relativ bald, die Angreifer zurückzuschlagen. Im Norden
führte die Gegenoffensive zu einer Niederlage für die syrische Armee, die in wenigen Tagen
– bis zum 10. Oktober – bereits besiegt war und 870 Panzer sowie tausende Fahrzeuge und
Geschütze zurücklassen musste. Die Syrer wurden bis 32 Kilometer vor Damaskus
zurückgedrängt, die syrische Hauptstadt massiv bombardiert, was viele zivile Opfer forderte.
Ein Durchbruch durch die syrische Front gelang den israelischen Truppen jedoch nicht. …

Auf der Sinai-Halbinsel drängten israelische Truppen die Ägypter ebenfalls zurück und
überquerten am 16. Oktober den Sueskanal. Südlich der Bitterseen gelang es den Israelis
unter Führung von General Ariel Scharon, die auf dem Ostufer verbliebene 3. Ägyptische
Armee einzukesseln. Die israelische Armee stand nun jenseits des Sueskanals, 120 km vor
Kairo.

Am 22. Oktober rief der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen in der Resolution 338 auf
Druck der USA alle Parteien auf, das Feuer einzustellen. Bei Inkrafttreten des
Waffenstillstands am 22. Oktober (Nordfront) bzw. 24. Oktober (Südfront) waren die Syrer
besiegt; die eingeschlossene und unversorgte 3. Ägyptische Armee stand vor der
Vernichtung. Am 25. Oktober 1973 befürchteten die USA, dass die Sowjetunion
Truppenverbände an die Suesfront entsenden und damit die Entspannungspolitik untergraben
könnte. In Militärkreisen wurde befürchtet, dass die Sowjetunion mit 12 Antonow-
Transportflugzeugen bis zu vier Luftlandedivisionen nach Ägypten beordern würde. … >>

Ergo: Israel sah nur auf das Bitten des Westens (damals herrschte noch kalter Krieg mit
der Sowjetunion) von der völligen Vernichtung der ägyptischen Truppen ab! Innert etwas
mehr als zwei Wochen hatte Israel die zwei zahlenmässig grössten, mit modernstem
sowjetischen Material ausgerüsteten Armeen des Nahen Ostens entscheidend besiegt…

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Jom-Kippur-Krieg (Stand 16.11.2008)

Siehe auch:

http://www.hagalil.com/israel/geschichte/kriege-4.htm
http://www.nahost-politik.de/israel/armee/yom-kippur.htm
http://peters-ada.de/5tage-krieg.htm

Fast die ganze offizielle westliche Welt war wegen des feigen Angriffs an Ramadan bzw. Yom
Kippur (noch) auf der Seite der Israelis! Sicher ist, dass die heutige, auf unverantwortliche Weise
heruntergefahrene CH-Armee einen solchen Angriff – wenn überhaupt - nicht so souverän kontern
könnte wie die um ihr nacktes Lebens kämpfenden männlichen und weiblichen Angehörigen der
Volksarmee Israels von damals (wie würden unsere Soldaten muslimischen Glaubens reagieren?).
Wir wollen nun aber nicht mehr weiter auf die Kriegsdetails, sondern auf die danach folgende
Lügenpropaganda der ägyptischen Aggressoren und Verlierer eingehen.

Jährlich wiederkehrende ägyptische Siegesfeiern!

Immer am 6. Oktober feiert Ägypten den vermeintlichen Sieg über Israel mit Militärparaden
und anderen folkloristischen Veranstaltungen! Liebe Leserin, lieber Leser, keine westliche



Zeitung hat u.W. jemals diese Staatslüge thematisiert! D.h., dass unsere Regierenden und ihre
Medien diesen Propaganda-Betrug aus politischen und wohl vor allem wirtschaftlichen
Gründen bewusst decken… Denn jeder Zeitgenosse und jeder heutige aufmerksame Mensch –
abgesehen von quasi auf Taqiyya machender links- oder rechtsextremer Klientel – weiss, dass
jede arabische Armee, welche die israelische Armee bzw. Israel schlüge, vom Staat Israel und
seinen Bewohnerinnen und Bewohnern wenig bis nichts mehr übrig liesse… (Siehe auch ganz
oben verlinkte Film- und Textbeiträge!)

Immer am 6. Oktober feiert nun Ägypten den erfundenen Sieg im Yom Kippur-Krieg!!! In
Kairo gibt es ein Siegesdenkmal mit Film etc. Erfinder der Mär war der damalige ägyptische
Präsident Anwar Es Sadat. Ein Gutes hatte diese Staatslüge. Auf der Basis der zum Sieg
umerklärten ägyptischen Niederlage konnte Sadat 1979 offiziell Frieden mit Israel schliessen…
Vorher, 1978 erhielt er zusammen mit dem israelischen Ministerpräsidenten Menachem Begin
gar den Friedennobelpreis! Ironie der Geschichte: Am 6.10.1981, anlässlich einer Militärparade
zu Ehren des erfundenen Sieges über Israel, wurde Friedensnobelpreisträger und Präsident
Anwar Es Sadat vom Armee-Scharfschützenmeister Islambuli erschossen (Lügen haben
oftmals auch ihren Preis!). Islambuli gehörte, wie PLO-Führer Yassir Arafat und sein Onkel
und Hitlerfreund und Grossmufti von Jerusalem, Mohammed Al Husseini, der Muslim-
Bruderschaft an… Die Muslimbrüder wussten, dass Ägypten den Krieg verloren hatte und
lehnen auch heute einen Frieden mit Israel in jeglicher Form ab, sondern fordern
unmissverständlich die Vernichtung Israels und betrachteten demzufolge Sadat als Verräter an
der islamischen Sache, die da heisst „Eroberung der gesamten Welt für den Islam durch den
Djihad“…

http://de.wikipedia.org/wiki/Anwar_as-Sadat

Mischen Muslimbrüder die Schweiz auf?

“Allah is our objective. The Prophet is our leader. Qur’an is our law. Jihad is our way. Dying in the way of
Allah is our highest hope.” Hassan al-Banna, Gründer der Muslim-Brüder, 1928

Übersetzung: "Allah ist unser Ziel. Der Prophet ist unser Führer. Der Koran ist unser Gesetz. Der
Heilige Krieg ist unser Weg. Sterben auf dem Weg von Allah ist unsere höchste Hoffnung."

"Es liegt in der Natur des Islams, zu herrschen und nicht beherrscht zu werden, seine Gesetze allen
Nationen aufzuzwingen und seine Macht über den gesamten Planenten auszuweiten." Hier

Al-Banna Enkel Tarik Ramadan (hier) ist ein CH-Islamwissenschaftler (Eltern Glaubens-flüchtlinge!),
der u.a.m. auch als Islamberater der EU fungiert(e)... (Sein Bruder Hani [hier und hier] erhielt wegen
der Befürwortung der Steinigung der Frauen, die Ehebruch begingen oder begangen haben sollen, in Genf
Lehrverbot.) Da wird von unseren doppelzüngigen und ambi-valent glaubenden "Römern" wirklich der
Bock zum Gärtner gemacht. Obwohl sein Bruder Hani den behaupteten sanften, friedlichen Weg des
Islams verliess, vertrauen die meisten europäischen Islamgelehrten den Schalmeien-Tönen des auf Titel
grossen Wert legenden Al-Banna Enkels (sind sie alle auch schon heimlich konvertiert?)! Tarik Ramadan
verfolgt aktuell zielgerichtet - gemäss dem Projekt der Muslimbruderschaft vom 1. Dezember 1982 (hier und
weiter unten) - die (noch) friedliche Islamisierung Europas. Er propagiert -wohlwollend zugelassen von den
EU-Verantwort-lichen!!! - den .schariatischen Euro-Islam... Zu seinem Vater Said Ramadan siehe hier.

Hier noch einige Lesestücke zu Herrn Professor Tarik Ramadan:
http://www.eussner.net/artikel_2007-06-08_03-13-58.html
http://www.eussner.net/artikel_2007-03-10_13-58-33.html
http://www.eussner.net/artikel_2008-02-07_21-49-00.html
Weitere Texte auf angegebener Homepage!



Kürzlich Stadtteil Kairos zu Ehren des „Sieges“ mit „6 th of October City- Cairo“
benannt

Kürzlich wurde auch ein neuer Stadtteil Kairos dem erfundenen Sieg gewidmet und danach
benannt. In diesem Zusammenhang erzählte uns ein Kollege eine wahre Geschichte. Eine
Schweizerin, ihres Zeichens bis 1982 höhere Unteroffizierin der Schweizer Armee, heiratete anfangs
1983 aufgrund besonderer Umstände eine gut situierte ägyptische Ferienbekanntschaft und
konvertierte leichten Herzens zum Islam. Sie kannte den Inhalt des NT nicht im Geringsten (in
katholischem Gebiet aufgewachsen) und hatte das den Islam euphemistisch (verschönernd)
darstellende Propagandabuch „Die Frau im Islam“ gelesen (für gehobenere, nicht wahabitische,
Kreise, die einen „christianisierten“ Islam leben, mag es gar teilweise zutreffen!!!)! Sie wurde sofort
schwanger und deshalb schon bald von ihrer Mutter, der Schwester unseres Kollegen, besucht. Diese
kam dann etwas verstört aus Kairo zurück und schilderte ihrem Bruder und der gesamten erstaunten,
sehr geschichtsbewussten Verwandtschaft, dass Ägypten 1973 den Yom Kippur-Krieg gewonnen
hätte und in Kairo gar ein Siegesdenkmal mit Tonbildschau zu besuchen sei. Als die Neo-Muslima im
nächsten Jahr mit Mann und Kind in die Schweiz kam, stellte unser Kollege, ihr Onkel, sie zur Rede
und musste mit Erstaunen feststellen, dass die gute, glücklich verheiratete Nichte neu auch an den
erfundenen ägyptischen Sieg glaubte! Der im Westen verkündete Sieg Israels, so meinte sie damals
treuherzig, sei eben Propaganda des Westens! Jetzt, mehr als 20 Jahre später, glaubt sie nicht mehr so
recht daran, obwohl sie nun in der lukrativen 6th of October City von Cairo lebt…

http://en.wikipedia.org/wiki/6th_October_City (erst im Aufbau begriffen!)

http://images.google.ch/images?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4ADBR_deCH227CH230&q=6%20th%20of%20October%20City-
%20Cairo&um=1&sa=N&tab=wi

Passendes zum islamischen Neo-Reichtum:

Hier - Kurzbericht vom Stellenwert der Lüge im Islam, dem bosnischen Bürger Osama Bin
Laden... und mehr

Hier Die 20-fache Zunahme von Finanztransaktionen (Put-Optionen) vor den WTC-Anschlägen
(9/11) führt ins braun-katholisch-islamische Lager...
http://www.heise.de/tp/r4/artikel/9/9673/1.html

Klar ist: Wer die Geldmacht hat, befiehlt in der Regel (es braucht dann gar keine militärische
Intervention mehr, denn man ändert Kraft seiner Macht via offizielle Propaganda gar „demokratisch“
Schritt für Schritt die Gesetze – viele Wege führen also nach Rom bzw. zum pseudoreligiösen
Welteinheitsstaat!). Werden die Moslems also zu dem, was sie in ihren Lügenspots fälschlicherweise
den Zionisten und somit den Juden bzw. Israel unterstellen zu sein: habgierige, herzlose, mordende
machthungrige Drahtzieher und Profiteure im Hintergrund? Von solchen eigenen Machenschaften
lenkt man immer noch am besten ab, indem man lauthals andere dieser Operationen
beschuldigt („Mein Kampf“ ist heute nach wie vor ein Bestseller im Islam)! Also klassische
„römische“ False Flag Actions, wie seinerzeit Hitler (gegenüber der Bevölkerung offiziell legitimiert
durch das Konkordat mit dem Vatikan vom 20.7.1933!), begeht. Wird die Himmelskönigin Europa
heimlich wieder zur Himmelskönigin Al-Lat bzw. ist sie es nicht schon lange?

Siehe zu diesem Themenkomplex auch die vielfältigen Beiträge unter

http://www.aaronedition.ch/4653.html
http://www.aaronedition.ch/Bad_News_Inhalt.htm

Die aktuellen, in der europäischen Bevölkerung weitgehend unbekannten Connections der
antidemokratischen Reichen:

http://www.aaronedition.ch/Das_Heilige_Roemische_Reich.htm



http://www.aaronedition.ch/Malteser_Grossmeister_Ritterorden_vom_heiligen_Grab.htm
http://www.aaronedition.ch/Himmler_Judenausrottung.htm

Red. AARON-Edition vom 17./18.11.2008
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